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Windows 7 – das neue 
Betriebs-System

Und das sind die Neuerungen beim neuen               
Programm, das in ein paar Monaten auf den 
Markt kommen soll:

Verbesserte Performance
Nach knapp 22 Minuten war das Betriebs-System 

auf dem Rechner fix und fertig installiert. Dabei nimmt 
Windows 7 knapp 8 GB in Beschlag. Die jetzige Version 
deutet darauf hin, dass Microsoft mit Windows 7 ein 
Programm anbietet, das auch bisherige Vista-Skeptiker 
überzeugen könnte. Windows 7 reagiert schon jetzt 
deutlich schneller als Windows Vista.

Verbesserte Sicherheitsfunktionen 
Für eine gesteigerte Sicherheit lässt sich die Benutzer-

konten-Steuerung nicht mehr ohne weiteres aushebeln. 
Änderungen an der Benutzerkonten-Steuerung lassen 
sich generell nur nach Bestätigung durch den Anwender 
vornehmen. Erst jüngst wurde bekannt, dass mit Win-
dows 7 auch das Verhalten bezüglich des Autostarts von 
externen Laufwerken verändert wird. Aus Sicherheits-
gründen wird der Autostart für USB-Sticks und externe 
Festplatte immer deaktiviert, um die Verbreitung von 
Schadsoftware auf diesem Wege einzudämmen.

Dia-Show im Desktop
Um etwas mehr Abwechslung in den Arbeitsall-

tag mit Windows 7 zu bringen, hat Microsoft eine 
DiaShow im Desktop integriert. Nach Auswahl der 
gewünschten Fotos oder Bilder tauscht der Desk-
top diese automatisch nach dem gewählten Intervall 
aus. Das Intervall kann zwischen 10 Sekunden und                                                                        
einen Tag gesetzt werden. Die Bilder fließen bei einem                                                                   
Wechsel sanft ineinander über.

Verbesserte Tastatur-Bedienung 
Über die Tastenkombination kann der Nutzer auch 

zwischen den verschiedenen Tabs des betreffen-
den Programms wechseln, sofern dieses die Tab-
Funktion von Windows 7 unterstützt. In jedem Fall 
ist so der Wechsel zwischen mehreren Instanzen                                                            
einer Applikation möglich. 
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Windows 7 – die Erwartungen sind hoch, denn das Windows Vista war nicht 
gerade unbedingt ein „großer Wurf“! Jetzt arbeitet Microsoft mit Hochdruck 
am Vista-Nachfolger Windows 7. Seit Anfang des Jahres wird Windows 7 
auf „Herz und Nieren“ geprüft. Wir haben uns das neue Betriebs-System 
angeschaut und möchten Ihnen dazu einige Informationen geben. 

Virtuelle Tastatur
Die virtuelle Tastatur ist nicht mehr auf eine Größe be-

schränkt und kann bei Windows 7 auf die Maximalgröße des 
Desktops gezogen werden. Zudem wird sie transparent, wenn 
der Mauspfeil das Fenster verlässt. Damit kann das Windows 
XP auch für Touchscreen-Lösungen besser genutzt werden.

Windows Explorer optimiert 
Im Windows Explorer gibt es in Windows 7 einen neuen 

Knopf zum Erstellen von Verzeichnissen. Dadurch erspart 
sich der Nutzer in langen Untermenüs zu suchen, um einen 
Ordner anzulegen. 

Windows Media Player kann mehr 
Eine Reihe von Neuerungen hat Microsoft dem Win-

dows Media Player angedeihen lassen. Unter anderem 
hatte Microsoft angekündigt, dass der Media Player auch 
QuickTime-Videos abspielen kann. In der jetzigen Version 
funktioniert das aber leider noch nicht.   

Device Stage mit mehr Hardware-Unterstützung 
Die neue Hardware-Verwaltung Device Stage erkennt 

deutlich mehr Geräte. Mit dem Device Stage will Microsoft 
die Verwaltung von Hardware deutlich vereinfachen. 

Windows 7 auf den Netbooks
Alle Varianten des künftigen Betriebs-Systems sollen auch 

auf Netbooks laufen. Aus der Firmenzentrale hieß es dazu, alle 
Windows-7-Varianten sollen auf einer breiten Rechnerpalette 
lauffähig sein – unter anderem auch auf Netbooks, die eine 
eher eingeschränkte Rechen-Performance bieten.

Läuft das neue Windows 7 auch auf Mac-Rechnern? 
Ja, das neue Windows 7 ist direkt prädestiniert für die An-

wendung auf den neuen iMac 20“ oder iMac24“. 

Wie kann ich Windows 7 selbst testen?
Der Release Candidate von Windows 7 steht bei Micro-

soft als Download zur Verfügung und kann ohne Aktivie-
rung 30 Tage lang verwendet werden. Microsoft will die 
Vorabversion auf jeden Fall bis Juli 2009 zum Download 
bereitstellen.	
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